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„Im Schweiße deines Angesichts sollst du dein Brot essen, bis du wieder zur 
Erde werdest, davon du genommen bist. Denn du bist Erde und sollst zu Erde 
werden.“ (1. Mose 3,19) 

Ganz schön harte Worte erwarten uns da heute. Dieser Vers steht im unmittelbaren 
Zusammenhang mit dem sogenannten Sündenfall. Adam und Eva hatten im Garten 
Eden Gottes Gebot übertreten, indem sie von der verbotenen Frucht aßen. Als Folge 
dieser Entscheidung beschrieb Gott die Konsequenzen: Die Arbeit des Menschen 
würde nicht mehr mühelos sein, sondern mit Mühe, Schweiß und Anstrengung 
verbunden. Die Erde würde nicht mehr paradiesisch blühen, sondern Dornen und 
Disteln zeigen.  Schließlich wird hier auch die Sterblichkeit des Menschen 
ausgesprochen: „Du bist Erde und sollst zu Erde werden.“ 

Der Vers erklärt also den Bruch zwischen dem paradiesischen Zustand und der 
irdischen Realität, die wir alle kennen: Arbeit, Mühsal, Begrenztheit, Vergänglichkeit. 

Auch wenn der Vers aus 1. Mose 3,19 von Mühsal spricht, trägt er vielleicht eine 
ermutigende Botschaft in sich. Er erinnert daran, dass unsere Arbeit nicht sinnlos 
Was wir mit Schweiß und Einsatz tun, bringt Frucht und kann uns und andere 
nähren, unterstützen, helfen. Zugleich zeigt die Tageslosung unsere tiefe 
Verbundenheit mit der Erde: Wir sind Teil der Schöpfung, getragen von derselben 
Erde, die Leben hervorbringt, und finden darin Geborgenheit. 

Schließlich mahnt uns die Begrenztheit des Lebens, den Moment zu schätzen. 
Gerade weil das Heute kostbar ist, möchte ich uns immer wieder lernen, im Jetzt zu 
leben und nicht auf eine Zukunft zu verschieben, was heute Freude macht. Das 
schreibt sich sicher manchmal schneller und leichter als es sich umsetzen lässt. 
Doch ich denke, ein jeder, eine jede von uns hat schon Verluste erleben müssen im 
Leben und liebevolle Menschen verloren. An diesem Punkten wird mir immer 
bewusst, dass wir ja wirklich nicht wissen, wie schnell es vorbei ist. 



Deshalb habe ich heute eine kleine Aufgabe für Sie: Gönnen Sie sich heute etwas 
Gutes! Machen Sie sich, auch wenn Sie gerade Stress haben, einen leckeren Kaffee 
und geben Sie sich zehn Minuten, um ich auch zu genießen. Kaufen Sie sich den 
Lieblingsjoghurt oder sehen Sie bei der Eisdiele vorbei. Legen Sie die Füße hoch, 
auch wenn da gerade noch ein Stapel Wäsche wartet! Schreiben Sie einem Freund, 
den Sie schon länger wiedersehen wollen eine Nachricht und vereinbaren Sie ein 
Treffen….. Es gibt viele Möglichkeiten, Hauptsache Sie machen es mit dem 
Gedanken, das tue ich jetzt gerade für mich! 

Herzliche Grüße, kommen Sie gut durch den Tag, wünscht 
Raili Volmert 

Gottesdienste in der Gemeinde  

Am Sonntag, den 24.08.2025 findet um 10:30 Uhr ein Gottesdienst in der Kirche 
Lintorf statt. Den Gottesdienst hält Pfr. Martin Jordan.  

Am Dienstag, den 26.08.2025 hält Pfr. i.R. Wächtershäuser um 19:30 Uhr das 
Friedensgebet in der Kirche Lintorf.  

Am Sonntag, den 31.08.2025 findet um 10:30 Uhr ein Gottesdienst in der Kirche 
Lintorf statt. Den Gottesdienst hält Pfr. Martin Jordan.  

Neuigkeiten 

Am Montag, den 25.08.2025 trifft sich um 15:30 Uhr die ‚Angermunder 
Nachbarschaft‘ im Gemeindehaus Angermund. Melissa Aust wird ein Referat zum 
Thema „Maria im (Ev.) Gesangbuch – Offensichtliche und versteckte Erwähnungen 
von Maria und Mariensymbolen“ halten.  

Die Ev. Frauen in Lintorf (Frauenhilfe) treffen sich am Mittwoch, den 27.08.2025 um 
14:30 Uhr im Gemeindezentrum am Bleibergweg. Winfried Olbrück zeigt „Ratingen 
im Film“.  



 



 



 


